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Ge ​mal​te Bil​der einer neuen Rea ​li​tät
Co​ro​na-Kunst​aus ​stel​lung in der Fin​te ​ler Kir ​che / Ei​chen​schü​ler prä ​‐
sen​tie ​ren ab Sonn​tag 15 Werke

Interaktion in Zeiten von Corona: Mit dem Papierflieger lässt sich auch auf Abstand gut die Zeit
vertreiben.

Fin​tel – Wie stellt man einen Ort dar, an dem sich die Men ​schen zu ​rück​zie ​hen – leise,
ge ​dan ​ken ​voll, ohne Ver​kehrs​lärm? Wenn alle Parks, Spiel ​plät​ze, Markt​plät​ze leer sind,
was könn ​te dann Le ​ben ​dig ​keit aus​strah ​len? Genau die ​ser Frage sind die Zwölft​kläss​ler
des Kunst-Leis​tungs​kur​ses an der Schee ​ße ​ler Ei ​chen ​schu ​le mit krea ​ti ​vem Ge ​spür auf
den Grund ge ​gan ​gen. Plan ​mä ​ßig hat​ten sie im ers​ten Halb ​jahr das Thema „Platz​ge ​stal ​‐
tung“ zu be ​ar​bei ​ten. An ​ge ​dacht war ei ​gent​lich, dass die jun ​gen Er​wach ​se ​nen Plät​ze so
ge ​stal ​ten und um​ge ​stal ​ten soll ​ten, dass diese nicht nur äs​the ​tisch über​zeu ​gen, son ​dern
auch die Be ​dürf​nis​se von po ​ten ​zi ​el ​len Nut​zern des Plat​zes be ​rück​sich ​ti ​gen – ein so ​zia ​‐
les Thema. Und dann brach aus​ge ​rech ​net in dem Halb ​jahr, in dem die Schü ​ler sich
nach drau ​ßen be ​ge ​ben und öf​fent​li ​che Plät​ze un ​ter​su ​chen soll ​ten, eine Pan ​de ​mie aus,
die das öf​fent​li ​che Leben lahm​leg ​te.
Das Be ​son ​de ​re ist: Kunst​leh ​re ​rin Na ​di ​ne Jubin in ​te ​grier​te das Co ​ro ​na-Thema in die be ​‐
stehen ​de The ​ma ​tik und regte ihren Kurs an, die am​bi ​va ​len ​te Si ​tua ​ti ​on künst​le ​risch auf​‐

zu ​grei ​fen. Her​aus​ge ​kom​men sind dabei be ​rüh ​ren ​de und nach ​denk​lich ma ​chen ​de



Kunst​wer​ke, die die Be ​ob ​ach ​tun ​gen, Er​leb ​nis​se, Ängs​te, aber auch Hoff​nun ​gen der jun ​‐
gen Men ​schen wi ​der​spie ​geln und von denen eine Aus​wahl ab Sonn ​tag in der Fin ​te ​ler
St.-An ​to ​ni ​us-Kir​che öf​fent​lich aus​ge ​stellt wird. Das Thema der Werk​schau lau ​tet: „Ide ​al ​‐
stadt im Aus​nah ​me ​zu ​stand – ur​ba ​ner Raum in Zei ​ten von Co ​ro ​na“.
Pas​to ​rin Lotte Blatt​mann hat sich vorab schon einen Ein ​druck von den 15 Ma ​le ​rei ​en und
Zeich ​nun ​gen ma ​chen kön ​nen. „Schaut man sie sich an, so er​in ​nert man sich au ​to ​ma ​‐
tisch an die Me ​di ​en ​bil ​der des All ​tags in Städ ​ten wie Rom, New York oder der Elf-Mil ​lio ​‐
nen-Stadt Wuhan“, fin ​det sie. Leer ge ​feg ​te Plät​ze seien zu sehen, eben ​so Ein ​zel ​per​so ​‐
nen, die in ihren Häu ​sern unter Qua ​ran ​tä ​ne ein ​ge ​sperrt sind. „Auch Hoff​nungs​bil ​der gibt
es: Men ​schen ste ​hen so ​li ​da ​risch auf ihren Bal ​ko ​nen und sin ​gen, ma ​chen sich Mut und
ver​su ​chen, das Beste aus der Zwangs​la ​ge zu ma ​chen.“
Ein ​ge ​bet​tet ist die Ver​nis​sa ​ge am Sonn ​tag mit Be ​ginn um 19 Uhr in einen Mit​ten ​drin-
Abend ​got​tes​dienst. Hanna Schrö ​der, eine der aus​stel ​len ​den Schü ​le ​rin ​nen, wird durch
die Aus​stel ​lung füh ​ren, wäh ​rend Blatt​man und ein Team von Eh ​ren ​amt​li ​chen den Got​‐
tes​dienst ge ​stal ​ten. „Der steht üb ​ri ​gens unter dem Motto ,Meine Er​fah ​run ​gen in der Co ​‐
ro ​na-Zeit‘, was zur Aus​stel ​lung ja auch gut passt“, meint Fin ​tels Pas​to ​rin. Freu ​en könne
man sich schon auf die mu ​si ​ka ​li ​sche Ge ​stal ​tung durch die Chur​chills, der Ju ​gend ​band
der Kir​chen ​re ​gi ​on Fin ​tel-Lau ​en ​brück-Schee ​ßel. Und wer möch ​te, dürfe an dem Abend
im Got​tes​haus auch selbst gerne krea ​tiv wer​den: ein Mal ​tisch lade zum ei ​ge ​nen Malen
und Zeich ​nen ein. Blatt​mann: „Auch die so ent​ste ​hen ​den Bil ​der sol ​len bei uns in der Kir​‐
che aus​ge ​hängt wer​den.“
Zu sehen sein wird die Co ​ro ​na-Werk​schau den gan ​zen Som​mer über in der Kir​che, die
täg ​lich von 10 bis 18 Uhr ge ​öff​net ist.  lw


